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Akademien haben viele Freunde

Gerhard Richter, Notizen 1983, aus: G.R., Text, Schriften und Interviews,. Hrsg. Hans Ulrich Obrist, Ffm. 1993, S. 96f. Oder: Das romantische KÃ¼nstlerbild des ... 
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Akademien haben viele Freunde: "Gerade in diesem Augenblick, wo die deutsche Nation nach so großen Ereignissen ihre Einheit gefunden hat, gibt es keinen anderen Platz als Berlin, die Hauptstadt des neuen Reiches, wo auch die Kunst ihren gesicherten Ehrenplatz finden muß, und wo Garantien geboten werden müssen, daß in zusammenhängender Weise vom Meister zum Schüler die Kunst ihrem höchsten Ziel zugeführt werde." Dr. Rudolf Virchow, Januar 1874 und Gegner: "Die schauerlichste Seite des künstlerischen Elends zeigen die sogenannten Kunsthochschulen, die mit dem klangvollen Namen "Akademie" die gesamte Öffentlichkeit aufs Kreuz legen. Mit diesem Namen werden Regierungen, Ministerien, Bürgermeister und Stadträte, werden Kritiker und Zeitungs-leser, Eltern und Erzieher betrogen und belogen, und unter diesem Namen werden Studienbewerber verführt und Studierende verbogen und verbildet, daß sie sich nur in Außenahmefällen davon erholen können. Wir haben mehr als ein Dutzend solcher "Hochschulen" in der Bundesrepublik, an denen die schlechtesten aller Künstler als Parasiten hausen und ihr Beisammensein zu einem System von Unzucht und Langweiligkeit aufblasen. Diese sogenannten Künstler, die sich nicht das Salz in der Suppe verdienen könnten, werden dort zu Professoren ernannt, also mit Prestige, Geld und Ateliers ausgestattet. Sie können dort nicht nur ihren Schwachsinn kultivieren und verbreiten und die Studenten damit zu besudeln. Sie sind auch in der Lage, alles daran zu setzen, daß jeder Student und jeder neu zu berufende Kollege unter ihrem Tiefst- Niveau bleibt, damit sie selbst ungefährdet in ihrem trüben Mief bestehen bleiben können. (Und geradezu klassisch läuft dieser Mechanismus ab: Je aufwendiger solche "Professoren" ihr reales Unvermögen, ihre offensichtliche Wirkungs-losigkeit vertuschen und verdrängen müssen, desto skrupeloser versuchen sie Macht auszuüben, wo sie nur können - bei den Studenten in der direkten Form der Bevormundung, bei den Kollegen in der indirekten, der Intrige.) Das so ein System eine Wurzel des kulturellen Elends der Gesellschaft ist, steht genauso außer Zweifel, wie die Notwendigkeit, dies Akademien radikal abzuspecken." Gerhard Richter, Notizen 1983, aus: G.R., Text, Schriften und Interviews, Hrsg. Hans Ulrich Obrist, Ffm. 1993, S. 96f Oder: Das romantische Künstlerbild des späten 19. Jahrhunderts beschwört den letzten Helden der Weltgeschichte, der sich rollenfixiert und selbstversessen der "hohen Kunst" verschreibt. Als "Meister" führt er seine Schüler dem hehren Ziel zu, die Reichsideologie in ein historisches und naturalistisches Gewand zu kleiden, zumindest aber nationale Identität zu stiften. Dieses Künstlerbild hat das Klassensystem an den Akademien gegen alle vorherigen Versuche zur Reorganisation und Umstrukturierung aufrechterhalten und schreibt damit feudale Muster bis in die Gegenwart fort.



*** Die Vorzeichen haben sich freilich gewandelt. Der Romantizismus des
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alten Künstlerbildes besteht einerseits ungebrochen fort, er hat aber künstlerische Ansätze der 60er Jahre, die eigentlich den Anspruch auf radikale Systemveränderung erhoben in sich aufgesogen. Diese inzwischen längst domestizierte Geschichte dient nunmehr zur Untermauerung eines scheinbaren totalen Freiraums an den Akademien. Gleichzeitig nährt sich der feudale Status der Meister (und es ist kein Zufall, daß in diesen Positionen Männer heute wie damals unter sich sind) aus der gesellschaftlich vermittelten Mythologie von der Freiheit der Kunst.



*** Künstlern einen Freiraum "außerhalb" der Gesellschaft zuzubilligen, impliziert die Forderung, daß sie nicht entscheidend in gesellschaftliche Zusammenhänge eingreifen. Von Künstlern wird geradezu erwartet, daß sie irgendwie anders sind. Die Identifikationsmodelle reichen vom eigenbrödlerischen Sonderling bis hin zum Nächte durchsaufenden Outlaw. Künstler-sein spielt sich irgendwo zwischen Autismus und Ekstase ab. Die Gesellschaft projeziert Alltagsdefizite auf die Künstler und weist ihnen dadurch eine Spielecke zu. Dieser einzigartige Ort der "Phantasie" und "Kreativität", diese scheinbare Insel nicht entfremdeter Arbeit dient der Gesellschaft zur Entlastung von der eigenen Verdinglichung.



*** Akademiestudenten können grundsätzlich tun und lassen was sie wollen, sie werden mit einer a priori behaupteten, künstlerischen Freiheit konfrontiert und erfahren das Nichtausfüllen-können derselben als persönliches Versagen. Die an sie gebundenen BohèmePhantasien werden als Aktivismus eingefordert, gleichzeitig wird von einer NichtLehrbarkeit von Kunst ausgegangen, was theoretische und diskursive Auseinandersetzungen weitgehend verhindert. Die Studenten werden in Produktionsmechanismen und Anerkennungskämpfe verwickelt, während die soziale und historische Verortung der Akademie weitgehend unreflektiert bleibt. Der soziale Typus des tragischen Helden und Einzelkämpfers treibt die Studenten in einen Konkurrenzkampf, in dem der am stärksten ist, der das "feel for game" hat, also die richtige Mischung aus Freiheit und Unterwerfung am besten beherrscht. Oft verkörpern gerade diejenigen, die die Akademie im Namen der realen Freiheit des Marktes am heftigsten bekämpfen, diesen Typus.



*** Der Freiraum ist gleichzeitig ein rechtsfreier Raum, in dem sich archaische und patriarchale Strukturen herausbilden. Von den Studenten wird erwartet, daß sie in eine Art Liebesverhältnis zu ihrem Professor treten (vor allem Studentinnen müssen auch immer dem Mann im Professor gerecht werden) und dessen Machtkämpfe loyal mittragen. Verweigert einer die Gefolgschaft, kann er problemlos aus der Klasse entfernt werden, bzw. muß mit Liebesentzug und ausbleibender Förderung rechnen. Im Freiraum Akademie muß nichts begründet werden und vieles läuft so subtil ab, daß es sich ohnehin nicht nachweisen läßt. Man kann aber nicht allein den Professoren einen Vorwurf machen - viele Studenten, die ihre Schäfchen ins Trockene bringen wollen, tragen das System bereitwillig mit.



*** Die Mischung aus autoritären und libertären Strukturen läßt die Protestformen meistens stumm bleiben, weil einerseits konkrete Angriffsflächen fehlen, andereseits "lautes" Verhalten, eben als domestizierte Protestform akzeptiert und absorbiert wird. Daß es ein Protestpotential gibt, zeigt sich z.B. daran, daß Veranstaltungen, wie die Gastvorträge von Künstlern und Theoretikern an der Münchener Akademie (die ja von den Studenten organisiert sind und von den Professoren konsequent gemieden, zum Teil sogar offen angegriffen werden) sehr gut besucht sind, ebenso wie an den vielen Abwanderungen an andere Akademien. Solch stummer Protest bleibt aber wirkungslos, weil er von denen, die ihre Interessen im bestehenden System ungestört durchsetzen können, nicht einmal wahrgenommen werden muß.



***
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Vermutlich wird das Unbehagen vieler Studenten auch von einigen Professoren geteilt, aber auch wenn sie das Spiel nicht mitspielen, stören sie es nicht. In direkter Konfrontation mit den Autoritäten würde sich jeder Protest schnell erschöpfen und der Komplexität der Problematik nicht gerecht werden. Auch die Berufung einer Alibifrau geht nicht weit genug, eher müßte geklärt werden, warum so wenige Frauen bereit sind oder die Möglichkeit sehen, so ein System zu repräsentieren. Das Konstruiertsein von Künstlerbildern und das historische und soziale Selbstverständnis von Akademien müssen hinterfragt werden. Das kann am ehesten auf dem Terrain, auf dem die Studenten ohnehin schon Eigenverantwortung für ihre Ausbildung übernommen haben, stattfinden. Auf diese Weise können und sollten die Studenten sich dem bestehenden System entziehen und dessen Hinfälligkeit um so deutlicher werden lassen.
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Akademien haben viele Freunde 

republik, an denen die schlechtesten aller KÃ¼nstler als Parasiten hausen und ihr Beisammensein zu einem System von Unzucht und Langweiligkeit aufblasen.
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If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Warum Deine Freunde Mehr. Freunde Haben Als Du 16 Verbluffende Geschichten Von Zufall Und Statistik. You can get the 
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Download Free EBook:200 Sicher Haben Sie Viele 

user review, best free online business accounting software :: ... Better business bureau online high school,online business books pdf,online ... universiteit,internet marketing cruise 2013,online business 10k,internet marketing company of the year. 2
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Wort: Haben 

Aufgabe 1 â€“ Das Buch â€žWir sind eine Familieâ€œ lesen und dabei das Wort â€žhabenâ€œ ... Machen Sie einen Plan, wie der/die Lernende das Wort â€žhabenâ€œ zu Hause ...
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55 Spiele Fr Viele 

55 Spiele Fr Viele (PDF) credit by Ahonen I Riitta archived 27 June 2016. ID 5cdae89371 eBook. PDF File: 55 Spiele Fr Viele. 1/1. 55 SPIELE FR VIELE.
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Wort: Haben 

Sie kÃ¶nnen dabei auf etwas zeigen, zum Beispiel: â€žDer lustige Vogel sitzt auf dem Hydranten!â€œ oder â€žGuck mal, der Hund! Er sieht genau wie unserer aus!
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22.10.2012 - der LfM-Studie zum Thema â€žHeranwachsende und Daten schutz in Sozialen Netzwerkenâ€œ. Montag, 29.10.2012. Sparkassen-Forum DÃ¼sseldorf.
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freunde sex und pdf 

Get Free Read Online Ebook PDF freunde sex und at our Ebook Library. ... Here is the access Download Page of FREUNDE SEX UND, click this link to ...
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Stachelige Freunde - Winkler Schulbedarf 

verweise mit einer neuen Hauptkatalog-Ausgabe Ã¤ndern kÃ¶nnen. Das aktuelle Sortiment finden Sie auch schnell in unserem Internet-Shop. BASTELTIPP.
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55 spiele fr viele pdf 

spiele fr viele PDF may not make exciting reading, but 55 spiele fr viele is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have many ebooks and user guide is also related with 55 spiele fr viele PDF, include : 30 Inch High Reso
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55 SPIELE FR VIELE PDF 

with 55 spiele fr viele PDF, include : 648 E John Deere Skidder Repair Manual, A Good Student. Kindle Edition Elliot Mabeuse, and many other ebooks.
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papierflieger 19 faltanleitungen und viele 

laptop, Kindle or iPhone, there are more options now than ever before. Perhaps because of the growing popularity of Kindle, or competitors like The Nook, ...
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Freunde LÃ¼ge Tod 

stall erregte nie mein besonderes Interesse, wohl aber seine verschiedenen GÃ¤rten: GemÃ¼- segarten, GewÃ¼rzgarten, sowie drei verschie- dene ObstgÃ¤rten ...
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Stachelige Freunde - Winkler Schulbedarf 

Deco Painter - matt MARABU 3 â€“ 4 mm. Der Marabu-Deco Painter ist das Universal- genie unter den Stiften. Der hochwertige. Acrylmalstift zum matt deckenden ...
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Einladung Freunde Jahrestreffen 2018 

28.12.2018 - Anmeldungen sind nicht nÃ¶tig, trotzdem freut sich Thomas MÃ¼ller unter ... Ich wÃ¼nsche allen â€žEhemaligenâ€œ und Freunden frisch aufblÃ¼hende ...
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GlÃ¤serne Freunde? - Klicksafe 

22.10.2012 - Sparkassen-Forum DÃ¼sseldorf. Hiermit melde ich mich ... Parkhaus der Sparkasse ... Technikgestaltung (provet)â€œ, UniversitÃ¤t Kassel. 14:30 Uhr ...
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Freunde Lüge Tod 

Coverbild: Iris Müller, Grafikdesignerin: www.arcoiris-portfolio. com .... Sven ist tot. Er wurde nur sechsundzwanzig Jahre alt. Wir sind dreizehn Jahre zusammen ...
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Leseprobe Ziemlich beste Freunde 
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55 SPIELE FR VIELE PDF 

55 SPIELE FR VIELE PDF - Our collection Article Ebook 55 spiele fr viele is recomended for you. And our collection is always available. You can finding 55 ...
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Gleichung mit viele n Bekann 

bert Weils GrÃ¤fenberg, Wittmanns bestem Gutsriesling aller Zeiten und Schloss Johannisbergs Sil- berlack. .... Der Grund ist das unerwartet schwache Ab-.
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55 spiele fr viele pdf 

are reliable. There are also many Ebooks of related with this subject.... [PDF] AND ETERNITY INCARNATIONS OF IMMORTALITY 7 PIERS ANTHONY.
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Ein KÃ¶rper, viele Teile! 

â€žeinen Job in der Kirche zu habenâ€œ. Man gehÃ¶rt nicht automatisch zum Leib Christi, nur weil man Heimbundsekre- tÃ¤rin oder Putzmann oder Musikleiter ist â€“ wir ...
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Haben und Sein 

Der Kern von LebenstrÃ¤umen 30. Lebensgestaltung .... dass es nicht genÃ¼gt, einen Partner zu haben, sondern dass es darauf ankommt, Partner zu sein. 11.










 


[image: alt]





Maschinen haben keine Seele 

Laptops, Synthesizer, Controller. Mischpulte, Keyboards ... Mit VARS montiert er nun all seine Leidenschaften gekonnt zu einer faszinierenden. Klangmaschine ...
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